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Inhalt

Symbol

>>>

[...]



/

<Esc>, <F1>, <A> ...

L oder L

Erklärung

Eingabe(n) in der Kommandozeile

Eingabe eines Leerzeichen

Bestätigung der Eingabe-/ Return-Taste

Bei einer Befehls- oder Tastenfolge grenzt der Schrägstrich die nächste
Aktion ab.

Text in <> steht für eine ausführbare Taste.

Ist ein Buchstabe eines Wortes unterstrichen (und rot eingefärbt), kann
der dahinterliegende Befehl durch diesen Buchstaben direkt ausgeführt
werden (Hotkey).

Sie haben einen Verbesserungsvorschlag oder Kritik? Schicken Sie uns einfach eine Email an aj@duria.de.

Symbole im VT-Modul Letter
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COVID-19

Aufgrund der aktuellen Lage, liefern wir mit dem
VT-Modul Update eine vereinfachte Meldung ei-
nes COVID-19-Falles, gemäß §§ 6, 8, 9 IfSG aus.
Das Meldeformular kann über 

>>>FORM/4/MELD19, alternativ über 

>>>FORM  4. Sonstige Formulare 
FORM/4/MELD19  Auswahl

aufgerufen werden. Die Rufnummern und Email
des Patienten werden, wenn in den Stammdaten
hinterlegt, automatisch eingetragen. Sollen mit
Aufruf des Formulars die Webseiten des Robert
Koch-Instituts aufgerufen werden, kann das in
den Formulareinstellungen aktiviert werden. Au-
ßerdem können jederzeit über

>>>URL RKICRG 

(Risikogebiete COVID-19)

>>>URL RKICME 

(Empfehlung des Robert Koch-Instituts zur Meldung von

Verdachtsfällen von COVID-19) aufgerufen werden.

In DURIA² liefern wir die vereinfachte Meldung
über ein X2-Formular aus. Dieses finden Sie auf
der Update-DVD im Verzeichnis Software/X-
PROGS/ und können es auf gewohntem Weg in
DURIA² importieren. 

Hierzu klicken Sie in der Übersicht der X-Module
oben rechts auf das Symbol für den Import. Wäh-
len Sie nun die Datei auf der Update DVD aus.
Folgen Sie den weiteren Anweisungen. 

Aufruf vereinfachte
Meldung eines
COVID­19­Falles

>>>FORM/4/MELD19

+

Aktivieren der
Formulareinstellung:

>>>FORM  5 

Befehl MELDE19 

Einstellung 

+
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Kleiner Tipp:

Legen Sie sich eine Vorlage an, in der Sie die Da-
ten des Gesundheitsamtes hinterlegen. In DURIA
classic können Sie die Vorlage direkt mit dem
Aufruf des Formulars verbinden. 

Der allgemeine Meldebogen nach §§ 6, 8, 9 IfSG
wird ebenfalls mit ausgeliefert. In DURIA classic
rufen Sie diesen über den Befehl
>>>FORM/4/MELD689, alternativ über 

>>>FORM  4. Sonstige Formulare 
FORM/4/MELD689  Auswahl
auf.

Auch dieses Formular wird als X2-Formular für
DURIA² ausgeliefert und kann wie der vereinfach-
te Meldebogen importiert werden.

Online-Teilnahmeerklärung

Weitere Krankenkassen haben die Einschreibung
auf das Online-Verfahren umgestellt. Nachfol-
gend werden die jeweiligen Kassen mit den dazu-
gehörigen KV-Gebieten aufgelistet.

Aufruf des Meldefor­
mulars direkt mit
einer Vorlage:

>>>FORM/4/MELD19
[...]V
[...]<Name Vorlage>

+

Aufruf des Meldefor­
mulars nach 
§§ 6, 8, 9 IfSG

>>>FORM/4/MELD689

+
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AOK Plus,  KV-Sachsen•

AOK Rheinland, KV-Rheinland-Pfalz•

LKK, bundesweit, ebenso die einzelnen•
Verträge in den KV-Gebieten Bayern, Nord-
rhein und Westfalen-Lippe

Nutzen Sie die Online-Anbindung mittels HzV-
Onlinekey, brauchen Sie keine gesonderte An-
passung vorzunehmen. Bei bereits in DURIA ein-
geschriebenen Patienten wird, falls bisher nicht
vorhanden, vor dem Druck der Teilnahmeerklä-
rung der TE-Identifikator generiert und gedruckt.

Sollten Sie bisher noch das Offline-Verfahren nut-
zen, empfehlen wir Ihnen auf das Online-Verfah-
ren umzustellen. Beantragen Sie dazu einfach ei-
nen HZV-Onlinekey.

Neue Verträge

In Baden-Württemberg startet der Nephrologie
Vertrag zum 01. April 2020. Die Einschreibung er-
folgt äquivalent zu den übrigen AOK Facharztver-
trägen. Nimmt ein Patient bereits an der Fach-
arztebene teil, kann dieser direkt über den
Vertrag abgerechnet werden.  Auch für diesen
Facharztvertrag gilt die Soforteinschreibung.

Der MEDI Psychotherapie Vertrag wurde um den
BKK GWQ Vertrag erweitert. Das Aktivierungsda-
tum ist das Tagesdatum, an dem die Einschrei-
bung erfolgreich durchgeführt wurde.

Auch für BKK GWQ Patienten steht ein Austritts-
formular bereit. Der Aufruf des Formulars erfolgt
automatisch bei Austritt des Patienten.

Sie nutzen bisher
nicht das Online­Ver­
fahren?

Beantragen Sie
einen HzV­Onlinekey
und stellen auf das
Online­Verfahren
um.

So lässt sich die
Abrechnung komfor­
tabel und schnell
versenden. Sie
können den eInfo­
brief nutzen und die
Einschreibung für
viele Verträge online
nutzen.

+
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Eine Online-Teilnahmeprüfung steht für den Ver-
trag nicht zur Verfügung. Eine Einschreibung in
den MEDI Psychotherapievertrag ist unabhängig
einer Einschreibung in die Facharztebene!

Aus diesem Grund, ist der Patient - im Gegensatz
zu den übrigen Facharztverträgen - nicht über
den Befehl >>>PATV[...]FACHEBENE  einzu-
schreiben, sondern über das Vertragsmodul
>>>PATV[...]U , äquivalent zu den Hausarzt-
verträgen in DURIA.

Ein im MEDI Psycho­
therapievertrag
eingeschriebener
Patient, ist mit der
Einschreibung nicht
in die Facharztebene
eingeschrieben!

+

Fallanlage

Die Fallanlage der Selektivvertragsfälle wurde
komplett überarbeitet. Die Online-Teilnahmeprü-
fung wird jetzt mindestens einmal im Quartal au-
tomatisch bei der Fallanlage durchgeführt. Vo-
raussetzung ist, dass die Praxis online
angebunden ist und dem Vertrag eine Online-Teil-
nahmeprüfung zur Verfügung steht. 

Ist im Quartal bereits eine positive Online-Teilnah-
meprüfung erfolgt, wird das bei der Fallanlage be-
rücksichtigt. Es erfolgt dann keine weitere Prü-
fung. 

Wird ein KR-Fall zu einem eingeschriebenen Pa-
tienten, anstelle eines Selektivvertragsfalls ange-
legt, erfolgt ein Hinweis zur Anlage eines
HzV/FAV-Falls. Darüber hinaus erscheint, nach
Vorgabe der Facharztverträge, eine Meldung,
dass die Leistungen über einen FAV-Fall zu doku-
mentieren sind. 

Für die Facharztverträge ergibt sich eine weitere
Besonderheit. Sollte der Patient bisher nicht in
die Facharztebene eingeschrieben sein, erfolgt
der Hinweis, dass dieser bei der Fallanlage ein-
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Die Online­Teilnah­
meprüfung erfolgt
bei Fallanlage
immer automatisch!

+geschrieben werden kann. Ist die Einschreibung
erfolgt und die Unterschrift des Patienten wurde
bestätigt, wird anstelle des KR-Falls ein FAV-Fall
angelegt. 

Zu einem Patienten kann jetzt immer nur ein HzV-
Fall angelegt werden. Eine doppelte HzV-Fallan-
lage wird verhindert. Parallel lassen sich neben
einem HzV-Fall nur bei der Teilnahme eines Arz-
tes an einen Facharztvertrag weitere FAV-Fälle
anlegen. 

Diese Änderung beruht auf den Vorgaben der
Vertragspartner. Unabhängig der automatischen
Online-Teilnahmeprüfung bei der Fallanlage,
kann die Teilnahme  weiterhin über den Befehl
>>>PATV[...]TP  geprüft werden. 

In DURIA classic wird der Status der Online-Teil-
nahmeprüfung vor dem Patientennamen abgebil-
det.  Bei der Teilnahme an einem Vertrag, er-
scheint ein grün hinterlegter Haken. Ist ein
Selektivvertragsfall ausgewählt und die Online-
Teilnahmeprüfung konnte nicht erfolgreich durch-
geführt werden, wird der Bereich rot eingefärbt.
Bei Kassenfällen ist eine nicht erfolgreich durch-
geführte Online-Teilnahmeprüfung durch den feh-
lenden Haken erkennbar.

Online­Teilnahme­
prüfung bestätigt?

Ein grün hinterlegter
Haken ✔ gibt den
Status im Patienten­
kopf an.

+
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Übermitteln Sie
direkt bei der Ein­
schreibung die Vor­
Einschreibe­Leistung
wie bspw. die Leis­
tung AOK­Check
18+. 

+

Ist der Patient aktiver Vertragsteilnehmer, ist bei
einem Auftragsschein / Zielauftrag oder im Vertre-
terfall immer ein Selektivvertragsfall anzulegen.
Entgegen der ansonsten üblichen doppelten Fall-
anlage bei Vertragspatienten ist in diesen Fällen
keine doppelte Fallanlage vorzunehmen und die
Pseudoziffern sind dementsprechend nicht unter
einem KR-Fall zu dokumentieren.

Einschreibeverfahren

Das Einschreibeverfahren wurde erweitert und ei-
nige Unstimmigkeiten wurden entfernt. Die Vor-
Einschreibe-Leistung im AOK Baden-Württem-
berg Hausarzt- und Kinderarztvertrag kann in
DURIA² jetzt direkt bei der Einschreibung über-
mittelt werden. 

Vor-Einschreibe-Leistungen werden nicht mittels
Selektivvertragsabrechnung übermittelt, sondern
vor der Teilnahme des Patienten an einem Selek-
tivvertrag über einen eigenen Webservice. Kli-
cken Sie auf den Button Vor-Einschreibe-Leis-
tung. Hier werden Ihnen die zum Vertrag,
regelkonformen Vor-Einschreibe-Leistungen an-
geboten. Im AOK Hausarztvertrag ist das die
Leistung AOK-Check 18+. Diese Leistung darf
nur einmal im Leben, vor der ersten Teilnahme ei-
nes Versicherten, zwischen 18 und 35 Jahren
vergütet werden. Bitte beachten Sie, dass die
Leistung bei einem Widerspruch unter Umstän-
den nicht vergütet wird. Weitere Informationen zu
der jeweiligen Vor-Einschreibe-Leistungen finden
Sie in der Gebührenordnung. 
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Der Facharzt
schreibt einen
Patienten nur in die
Facharztebene ein.
Dieser wird nicht in
DURIA eingetragen!

Nutzen Sie dazu den
Befehl

>>>PATV[...]FACH­
EBENE 

+

Bei Selektivverträgen, die online eingeschrieben
werden, kann der TE-Code jetzt mittels Mausklick
auf den Haken überprüft werden. Das Eingabe-
feld muss dazu nicht mehr mit der Tastatur verlas-
sen werden. 

Besteht zu einem Hausarztvertrag eine Facharzt-
ebene, kann der Patient aus der Vertragsüber-
sicht >>>PATV[...]U  jetzt direkt in die Facharzt-
ebene eingeschrieben werden. Alternativ kann
der Patient über den Befehl >>>PATV[...]FACH-
EBENE  eingeschrieben werden. 

Der Facharzt verwendet immer diesen Befehl zur
Einschreibung des Patienten in die Facharztebe-
ne. Hintergrund ist, dass es bei den Facharztver-
trägen der Facharztebene keine Betreuerarzt-Pa-
tienten-Beziehung gibt.
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arriba☺

Die Duria eG hat mit der arriba Genossenschaft
bereits 2018 eine Kooperation mittels Absichtser-
klärung geschlossen. Ziel dieser Absichtserklä-
rung ist, eine möglichst komfortable Anbindung
der arriba Software an DURIA zu ermöglichen.
Die Duria eG ist darüber hinaus dazu berechtigt,
die jeweils aktuelle arriba Softwareversion mit
dem DURIA Update auszuliefern. 

Im Rahmen einer Interimsvereinbarung wird das
Shared-Decision-Making-Verfahren bei Einsatz
des arriba Moduls Depression je nach Vertrag
und/oder Landesverband vergütet. Die dafür zu
verwendende arriba Software Version ist nicht
Bestandteil der genannten Absichtserklärung und
darf nicht mittels Update ausgeliefert werden. Sie
können diese Version jedoch auf dem Arztportal
des Hausärzteverbandes herunterladen. Entpa-
cken oder öffnen Sie die gepackte Datei. 

Rufen Sie das
Depressionsmodul
direkt aus DURIA
über den Befehl
>>>ARRIBA[...]D 
auf.

+
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Als Mitglied der
arriba Genossen­
schaft stehen Ihnen
selbstverständlich
weiterhin alle Modu­
le zur Verfügung.

+
In DURIA² können Sie aus dem gepackten Archiv
die gewünschte Version einfach mittels Drag &
Drop in den arriba Parametern im Feld Anwen-
dung HzV in das hinterlegte arriba Programmver-
zeichnis kopieren. 

Für DURIA classic müssen Sie die heruntergela-
dene Datei manuell in das Programmverzeichnis
kopieren. Öffnen Sie dazu das Verzeichnis in Ih-
rem Explorer und kopieren die gewünschte Datei.
Bitte beachten Sie, dass in dem Feld Anwendung
HzV die richtige Bezeichnung der Datei eingetra-
gen wird (mit der korrekten Dateiendung jar bzw.
exe).

Eine Anbindung aus DURIA heraus ist wiederum
gewährleistet und ist mit diesem Update möglich. 

Bitte beachten Sie jedoch, dass das Modul Vor-
hofflimmern derzeit keine Schnittstelle zur Anbin-
dung beinhaltet. Diese arriba Version funktioniert
darüber hinaus nur bei HzV-Fällen. In Baden-
Württemberg gilt auch weiterhin die separate arri-
ba Softwareversion, die im Rahmen der dazu ge-
hörigen Selektivverträge verwendet werden soll. 

Die Schnittstelle zum Depressionsmodul beinhal-
tet nicht nur das Übermitteln der Patientendaten
und den Import der Ergebnisdatei in das Archiv
des Patienten, sondern auch die Möglichkeit, den
im arriba Modul dep vereinbarten Wiedervorstel-
lungstermin direkt in DURIA zu übernehmen. 

Im Rahmen der Kooperation wird derzeit an einer
Erweiterung der Schnittstelle gearbeitet.
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Ist Ihnen die Kom­
mentarzeile in den
Wartelisten zu klein?

WL   Parameter 
Schalter 

12) für eine lange
Kommentarzeile auf
Ja stellen

16) auf Ja stellen,
damit diese immer
unterhalb der Liste
dargestellt wird. 

+ Warteliste DURIA classic

In den Wartelisten werden mit diesem Update ei-
nige Anpassungen ausgeliefert. 

Sollen alle Patienten einer Warteliste in eine an-
dere exportiert werden, können Sie dieses nun
über Export  Nur Liste exportieren  Warte-
liste durchführen.

Ist zu dem Patienten auf der Warteliste kein Ter-
min hinterlegt, wurde bisher nach Verlassen des
Terminfeldes der Text in dem Kommentarfeld ge-
löscht. Dieser bleibt jetzt bestehen.

In den Schaltereinstellungen der Warteliste kann
eingestellt werden, dass die Kommentarzeile ein-
zeilig und am unteren Ende der Liste dargestellt
wird. Der Schalter wird jetzt in allen Wartelisten
berücksichtigt.

Die Kartei eines Patienten kann direkt aus der
Warteliste zum Patienten aufgerufen werden. Die
erste Karteikarte ist die Gesamtkarteikarte. Mit
den Tasten 0 bis 9 kann zwischen den einzelnen
Karteikartenfiltern 0...9 gewechselt werden.

Die einzelnen Filter
werden über

>>>PRX 
Bildschirm 
1.Karteikartenan­
sicht 

verwaltet.

+
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Klicken Sie einfach
mal mit der Maus
auf die einzelnen
Positionen im
Patientenkopf und
beobachten Sie,
welche Module sich
öffnen.

+Patientenkopf DURIA classic

Im Patientenkopf kann der Arztwechsel jetzt wie-
der mittels Klick auf das Arztkürzel (oben rechts)
erfolgen. Im Rahmen dessen wurden weitere
Mausbefehle hinterlegt. 

Bei dem Namen wird jetzt auch bei Vorsatz und
Namenszusätzen in das korrekte Feld der
Stammdaten zum Patienten gesprungen. 

Ein Klick im Bereich der Patientenmerkmale öff-
net bei nicht hinterlegtem Patientenmerkmal das
Modul PATM. 

Ein Procedere (>>>PC ) oder eine bestehende
Nach-/Vorsorge (>>>NV) kann auch direkt mit-
tels Klick auf das Symbol geöffnet werden.

Revisionssichere Dokumentation

Die Fallanlage und -korrektur wird jetzt protokol-
liert. Die Übersicht finden Sie unter >>>REVDOK
 Fallübersicht Protokolle 7 patientenbezo-
gen  bzw. 8 patientenübergreifend  .
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Termine
08.05. bis 09.05.2020
ABGESAGT Hausärztetag Bayern, Nürnberg

15.05. bis 16.05.2020
Hausärztetag Brandenburg, Neuruppin

21.10. bis 24.10.2020
practica, Bad Orb

13.11. bis 14.11.2020
Hausärztetag Sachsen, Radebeul

05.12.2020
IhF Fortbildung, Essen

Derzeit lässt sich nicht absehen, ob ein Termin tatsächlich
stattfinden wird. Auf unserer Webseite finden Sie den jeweils
aktuellen Status.

Lösung 2020-Q1

Kennen Sie schon?

Formularvorlagen:

>>><BEFEHL>[...]V
 

z.B.
>>>Ü[...]V 

Alte zum Patienten
hinterlegte Formula­
re:

>>><BEFEHL>[...]A


z.B.
>>>Ü[...]A  

+
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Installation VT-Update

Starten Sie DURIA mit Administratorrechten!

Bitte beachten Sie, dass Sie dieses Update nur dann installieren dürfen, wenn Sie die
Lizenzvereinbarung mit der Duria eG unterschrieben haben. Die Installation des Up-
dates ist auch dann unzulässig, wenn Sie die Duria eG noch nicht über Ihre Teilnahme
an dem VT-Modul informiert haben.

Bitte erstellen Sie vor dem Update eine aktuelle Datensicherung Ihres Systems! Die In-
stallation des Updates gliedert sich in
zwei Schritte.

Update in DURIA

Legen Sie die VT-Update DVD in das DVD-
Laufwerk des DURIA-Servers. Gehen Sie
je nach Programm wie folgt vor.

DURIA classic
>>>UPDATE 

DURIA²
>>>UPDATE  VT-Modul Update 

Update HÄVG-Prüfmodul

Entfernen Sie nach Installation des
Updates die DVD aus dem Lauf­
werk.

+

>>>ZZZUP  zeigt die aktuelle VT­
Modul­Version an. Nach erfolgrei­
cher Installation wird die Version
2020­Q2 angezeigt.

+

Ist das HÄVG-Prüfmodul (HPM) am Server installiert, wird
automatisch nach der Installation des Updates die Installa-
tion des HPM gestartet.

Ansonsten geben Sie an dem Arbeitsplatz, an dem das
HPM installiert ist, den Befehl >>>PATV[...]UPDATE  ein. 

Bei Fragen zu dem Standort Ihres HPM-Rechners, wenden
Sie sich bei Bedarf  an Ihr DURIA-Support-Center (DSC).

Die Installation des HPM wird gestartet. Folgen Sie den An-
weisungen der Installation.

Die Version des HÄVG-Prüfmoduls können Sie sich in 
DURIA über den Befehl >>>PATV[...]V  anzeigen lassen.

Bitte beachten!

Ab Q2­2020 kein
Support mehr für
Windows 7 und
Windows Server
2008! Kontaktieren
Sie frühzeitig Ihr
DSC.

+
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